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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse 2015

27.02. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

28.02. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

01.03. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

02.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

03.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

04.03. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

05.03. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

06.03. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

07.03. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

08.03. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

09.03. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

10.03. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

11.03. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

12.03. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

13.03. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

14.03. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

15.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

01.03. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

08.03. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183
Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Telefonnummer:

116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

28.02. – 01.03.15 ZÄ Kumpf � 2314
07.03. – 08.03.15 Dr. Wetzig � 889880
14.03. – 15.03.15 ZÄ Steiner � 2342

06.03. (18.00 Uhr) – 13.03. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

20.03. (18.00 Uhr) – 27.03. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.
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Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
Die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: anzeigen@rossberg.de, amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Mi., 04.03.2015 (12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Fr., 13.03.2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

27.02. 17.00 Uhr „Theateraufführung – Heiner Müller“ Liebhaberkino „Welt-Theater“ Martin-Luther-Gymnasium
Schüler des MLG setzen sich kreativ mit Frankenberg / Haus der Vereine / Frankenberg/Sa.
den Werken von Heiner Müller auseinander. Sportplatz Jahnkampfbahn
Hierbei ergründen sie die Gefahr der indi-
viduellen Entfremdung durch damalige und
heutige Gesellschaftssysteme.

28.02. 15.00 – 22.00 Uhr Kinotag – Tolle Filme für Groß und Klein Liebhaberkino „Welt-Theater“ IG Welt-Theater
im liebevoll hergerichteten Kinosaal. Frankenberg Frankenberg/Sa. e.V.
Aktuelles Programm unter:
www.welttheater-frankenberg.de (Eintritt frei)

28.02. 19.30 Uhr Konzert „Merci Cherie“ – STADTPARK Frankenberg Veranstaltungs- und Kultur
eine Hommage an Udo Jürgens GmbH Frankenberg/Sa.

01.03. 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste – STADTPARK Frankenberg Veranstaltungs- und Kultur
„Der Maulwurf und der Alltag“ GmbH Frankenberg/Sa.

07.03. 8.00 – 15.00 Uhr Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ Haus der Vereine DRK-Ortsverein
Kosten: Lehrgangsgebühr Frankenberg Frankenberg

11.03. 14.00 Uhr Tanz mit Günter und Ebs Wartehalle Volkssolidarität Stadtver-
13,50 Euro inkl. Kaffeegedeck und Abendbrot im „Haus der Vereine“ band Chemnitz e.V.
Anmeldung erforderlich (03 72 06 / 22 58) Treff Kulturbahnsteig

12.03. 19.30 Uhr Diavortrag „Malaysia durch die 3D-Brille“ STADTPARK Frankenberg Veranstaltungs- und Kultur
GmbH Frankenberg/Sa.

21.03. Oldi-Rock-Nacht mit Six Pickles Landgasthaus Wiesengrund Landgasthaus Wiesengrund
Frankenberg Frankenberg
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Veröffentlichung der Beschlüsse des Stadtrates vom 04.02.2015 – Öffentlicher Teil

TOP 6
Beschluss zur Annahme von Spenden,
Schenkungen und ähnlichen Zuwendun-
gen nach § 73 Abs. 5 der Sächsischen
Gemeindeordnung – Vorlage: -147/2015

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt die Annahme nachfol-
gend aufgeführter Spenden:

Stadtverwaltung
• Bewerbung Landesgartenschau 2019

EAG-Elektroanlagen Güldner aus Nie-
derwiesa/OT Braunsdorf 499,80 EUR
Luftbilddokumentation

Eigenbetrieb „Bildung, Kultur und Sport“
• Kindertagesstätte „Wasserflöhe“

MENÜ GbR Niederwiesa 320,50 EUR
Spende von Milch, div. Teesorten, Zucker,
Zitronensaft, Saft (netto: 298,93 EUR)
(Bereitstellung für das Jahr 2014 – wei-
terhin jährlich zu erwarten, Abrechnung
erfolgt nach Jahresende)

Martin-Luther-Gymnasium
• Löwen-Apotheke 198,02 EUR

zweckgebundene Sachspende –
1. Hilfe-Ausstattung für das Skilager 2015

TOP 8
Beschluss zur Umlage der Verpflegungs-
kosten in den Kindertagesstätten –
Vorlage: 4.0-080/2015/1

Beschluss:
1. Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa.

beschließt die Umlage der Verpflegungs-
kosten auf die Eltern.

2. Zur gleichberechtigten Behandlung aller
Kinder, unabhängig von der Trägerschaft,
wird jedem Kind ein Zuschuss von 0,30
EUR pro Kind pro Tag als Abrechnungs-
grundlage zugesagt.

3. Die Abrechnung erfolgt in einer monatli-
chen Pauschale für den Gesamtzeitraum
von 11 Monaten, um Fehlzeiten der Kin-
der auszugleichen.

4. Die Verpflegungskosten sind analog der
Betriebskosten jährlich zu überprüfen
und im Gesamtergebnis dem Betriebs-
ausschuss des Eigenbetriebes „Bildung,
Kultur und Sport“ zur Beratung vorzule-
gen.

TOP 10
Beschluss zur Umschuldung des KfW-
Darlehens Nr. 0877415
Vorlage: 1.2-118/2015/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die
Umschuldung des KfW-Darlehens Nr.
0877415 in Höhe von 1.600.000,00 EUR.

TOP 11
Beschluss zur Vergabe von Prüfungsleis-
tungen im Rahmen der örtlichen Prüfung
Vorlage: 4.0-078/2015/1

Beschluss: Der Stadtrat beauftragt die
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs-
gesellschaft MENOS GmbH mit der Prüfung
der Jahresabschlüsse der Eigenbetriebe
„Immobilien“ und „BKS“ der Stadt Franken-
berg/Sa. einschließlich der Erstellung der
Prüfberichte für das Wirtschaftsjahr 2014.
Das Honorar beträgt insgesamt 9.000,00
EUR netto.

TOP 12
Beschluss zum Brandschutzbedarfsplan
der Stadt Frankenberg/Sa.
Vorlage: 3.0-309/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt den
Brandschutzbedarfsplan 2015.

TOP 13
Beschluss zum Kauf neuer Atemschutz-
technik – Vorlage: 3.0-314/2015/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt den
Kauf von 39 Lungenautomaten MSA Auto-
MaXX-AE sowie 29 Umrüst-Set MSA alpha
SL.

TOP 14
Beschluss zur Umsetzung des Energie-
politischen Arbeitsprogramms (EPAP) für
das Jahr 2015 – Vorlage: -135/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt, die
Umsetzung des Energiepolitischen Arbeits-
programms (EPAP) mit den in der Anlage
aufgeführten Projekten im Jahr 2015 fortzu-
führen. Die finanziellen Mittel sind in den
Haushalt 2015 einzustellen. Die Verantwort-
lichkeit wird auf den Energieteamleiter über-
tragen.

TOP 15
Beschluss über den Entwurf zur 15.
Änderung des FNP und dessen öffentli-
cher Auslegung – Vorlage: 3.1-339/2015/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt den
Entwurf zur 15. Änderung des Flächennut-
zungsplans einschließlich der Begründung
in der Fassung 12/2014 und bestimmt des-
sen öffentliche Auslegung.

Es wird weiterhin bestimmt, dass die um-
weltbezogene Stellungnahme des Landrats-
amtes Mittelsachsen vom 8. September
2014 mit auszulegen ist.
Die Behörden, sonstigen Träger öffentlicher
Belange und die Nachbargemeinden sind
von der Auslegung zu informieren.

TOP 16
Beschluss über den Entwurf zum Bebau-
ungsplan Nr. 15 „Pferdereitsportanlage
Pappelallee“ und dessen öffentlicher
Auslegung – Vorlage: 3.1-340/2015/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt den
Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 15 „Pferde-
reitsportanlage Pappelallee“ einschließlich
der Begründung in der Fassung 12/2014
und bestimmt dessen öffentliche Ausle-
gung.
Es wird weiterhin bestimmt, dass die
umweltbezogene Stellungnahme des Land-
ratsamtes Mittelsachsen vom 8. September
2014 mit auszulegen ist. Die Behörden,
sonstigen Träger öffentlicher Belange und
die Nachbargemeinden sind von der Ausle-
gung zu informieren.

TOP 17
Beschluss zum Leasingvertrag von zwei
Kleintransportern
Vorlage: 3.2-068/2015/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt das
Anschlussleasing von 2 Kleintransportern –
Pritsche als Hinterkipper und Kleintranspor-
ter mit Doppelkabine und Pritsche – mit der
Fa. Autohaus Schwenzer GmbH aus Fran-
kenberg als Ersatzbeschaffung für die bei-
den vorhandenen VW-Transporter mit der
längst möglichen Laufzeit von 72 Monaten.

TOP 18
Beschluss zur Vergabe von Planungsleis-
tungen für die Sanierung des ehem.
Hotels „Zum Ross“, Markt 18
Vorlage: 5.0-105/2015

Beschluss: Der Stadtrat beschließt, dem
Architekturbüro Koch aus Chemnitz den
Zuschlag für die Erarbeitung der Gebäude-
planung gemäß den Leistungsphasen 5 bis
9 nach HOAI für die Sanierung des ehem.
Hotels Zum Ross, Markt 18, einschließlich
Archivneubau zu erteilen.
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Zentrale Verwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Sterbefälle:
04.02.2015 Iris Oehme geb. Pönisch, 56 Jahre,

Dorfstr. 52, 09669 Frankenberg/Sa. OT Dittersbach
04.02.2015 Ruth Hedwig Kindler geb. Köhler, 91 Jahre,

Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.
04.02.2015 Günter Thoß, 82 Jahre,

Kopernikusstr. 47, 09669 Frankenberg/Sa.
05.02.2015 Irene Teubner, 86 Jahre,

Gutenbergstr. 42, 09669 Frankenberg/Sa.
05.02.2015 Kurt Rudolf Richter, 85 Jahre,

Georg-Hager-Str. 28, 09669 Frankenberg/Sa.

10.02.2015 Irmgard Kujawa, geb. Reißig, 93 Jahre,
Pestalozzistr.10, 09669 Frankenberg/Sa.

11.02.2015 Anni Findewirth, geb. Horn, 89 Jahre,
Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.

12.02.2015 Gerhard Oskar Seidel, 86 Jahre,
Dr.-Bruno-Kochmann-Str. 5, 09669 Frankenberg/Sa.

15.02.2015 Hildegard Ulbricht, geb. Günther, 94 Jahre,
Gutenbergstr. 33, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe
Leiterin Standesamt

aus Frankenberg
Frau Gisela Krenkel zum 75. Geburtstag am 13.02.2015
Frau Elfriede Lehnert zum 79. Geburtstag am 13.02.2015
Frau Elfriede Neuhäuser zum 92. Geburtstag am 13.02.2015
Frau Gertraude Schallert zum 83. Geburtstag am 13.02.2015
Herrn Siegfried Schmidtke zum 76. Geburtstag am 13.02.2015
Frau Maria Schumann zum 87. Geburtstag am 13.02.2015
Frau Lotte Wend zum 79. Geburtstag am 13.02.2015
Herrn Karl Wolf zum 77. Geburtstag am 13.02.2015
Frau Gerda Eckelmann zum 94. Geburtstag am 14.02.2015
Herrn Helmut Röllig zum 76. Geburtstag am 14.02.2015
Herrn Horst Bienwald zum 75. Geburtstag am 15.02.2015
Frau Vera Büttner zum 84. Geburtstag am 15.02.2015
Frau Erika Heyde zum 85. Geburtstag am 15.02.2015
Frau Ursula Lücke zum 84. Geburtstag am 15.02.2015
Herrn Walter Schutz zum 81. Geburtstag am 15.02.2015
Frau Gisela Simon zum 76. Geburtstag am 15.02.2015
Frau Miriam Wagler zum 77. Geburtstag am 15.02.2015
Frau Gerda Dlouhy zum 82. Geburtstag am 16.02.2015
Frau Eva Illner zum 80. Geburtstag am 16.02.2015
Frau Marga Irmscher zum 90. Geburtstag am 16.02.2015
Herrn Walter Mehnert zum 93. Geburtstag am 16.02.2015
Herrn Paul Buchta zum 78. Geburtstag am 17.02.2015
Frau Maria Hellwig zum 77. Geburtstag am 17.02.2015
Herrn Harry Einert zum 85. Geburtstag am 18.02.2015
Frau Lieselotte Kermer zum 81. Geburtstag am 18.02.2015
Frau Renate Rasser zum 75. Geburtstag am 18.02.2015
Frau Charlotte Rieger zum 89. Geburtstag am 18.02.2015
Frau Helga Just zum 75. Geburtstag am 19.02.2015
Herrn Siegfried Naumann zum 91. Geburtstag am 19.02.2015
Frau Gerda Schwitzing zum 92. Geburtstag am 19.02.2015
Frau Herta Eckardt zum 76. Geburtstag am 20.02.2015
Frau Susanne Fritzsche zum 93. Geburtstag am 20.02.2015
Frau Erika Neubert zum 79. Geburtstag am 20.02.2015
Herrn Wolfgang Neubert zum 82. Geburtstag am 20.02.2015
Herrn Kurt Rasser zum 89. Geburtstag am 20.02.2015
Frau Theresia Schmidt zum 86. Geburtstag am 20.02.2015
Herrn Manfred Schnabel zum 77. Geburtstag am 20.02.2015
Frau Marlies Irmsch zum 76. Geburtstag am 21.02.2015
Herrn Joachim Friedrich zum 75. Geburtstag am 22.02.2015
Frau Helga Rößler zum 81. Geburtstag am 22.02.2015
Frau Inge Hübner zum 78. Geburtstag am 23.02.2015
Herrn Siegfried Seifert zum 80. Geburtstag am 23.02.2015
Herrn Wilfried Bergelt zum 75. Geburtstag am 24.02.2015

Frau Käthe Hohlfeld zum 93. Geburtstag am 24.02.2015
Frau Waltraut Rasch zum 80. Geburtstag am 24.02.2015
Frau Gerda Berger zum 80. Geburtstag am 25.02.2015
Frau Jutta Löschner zum 85. Geburtstag am 25.02.2015
Herrn Eberhard Spiegelhauer zum 75. Geburtstag am 25.02.2015
Herrn Fritz Andrä zum 89. Geburtstag am 26.02.2015
Frau Siegrid Berndt zum 78. Geburtstag am 26.02.2015
Herrn Gert Freimann zum 78. Geburtstag am 26.02.2015
Frau Lieselotte Klinke zum 85. Geburtstag am 26.02.2015
Herrn Günter Winnerl zum 79. Geburtstag am 26.02.2015

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Gisela Kalich zum 76. Geburtstag am 13.02.2015
Frau Margot Schlösser zum 76. Geburtstag am 14.02.2015
Herrn Wilfried Uhlig zum 83. Geburtstag am 14.02.2015
Herrn Artur Siems zum 76. Geburtstag am 17.02.2015
Frau Ingeburg Böhme zum 83. Geburtstag am 18.02.2015
Frau Christa Lindner zum 85. Geburtstag am 21.02.2015
Herrn Bernd Steinwendner zum 76. Geburtstag am 21.02.2015
Frau Edith Seyffarth zum 83. Geburtstag am 22.02.2015
Herrn Werner Kreuschner zum 78. Geburtstag am 25.02.2015

aus Dittersbach
Herrn Horst Keller zum 92. Geburtstag am 18.02.2015
Frau Isolde Hoppe zum 76. Geburtstag am 22.02.2015
Herrn Gerhard Kolbe zum 81. Geburtstag am 22.02.2015
Frau Helga Bauer zum 79. Geburtstag am 24.02.2015
Herrn Siegfried Zwinzscher zum 88. Geburtstag am 25.02.2015

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Herrn Siegfried Jenert zum 81. Geburtstag am 16.02.2015
Frau Waltraut Lippmann zum 83. Geburtstag am 17.02.2015
Frau Brunhilde Sauer zum 84. Geburtstag am 17.02.2015
Frau Anneliese Jenert zum 76. Geburtstag am 24.02.2015

aus Langenstriegis
Herrn Erhard Großer zum 76. Geburtstag am 14.02.2015
Herrn Manfred Pöpel zum 75. Geburtstag am 22.02.2015

aus Altenhain
Frau Annemarie Frenzel zum 92. Geburtstag am 14.02.2015
Herrn Heinz Gerstner zum 81. Geburtstag am 15.02.2015

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren
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Aus dem Bauamt

Auslegung des Entwurfs zur 15. Änderung des Flächennutzungsplanes

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 4. Februar 2015 den Beschluss
zum Entwurf zur 15. Änderung des Flächenutzungsplanes gefasst
und dessen öffentliche Auslegung bestimmt. Ziel ist die Änderung
der Ausweisung einer Fläche für die Landwirtschaft in eine gewerb-
liche Baufläche. Die Änderung im Bereich der Gemarkung Gunners-
dorf soll eine gewerbliche Neuansiedlung für eine Pferdereitsportan-
lage nach Hochwasserbetroffenheit auf einer Fläche von ca. 1,5 ha
in Fläche planerisch vorbereiten. Der Stadtrat hat weiterhin
bestimmt, dass die umweltbezogene Stellungnahme des Landrats-
amtes Mittelsachsen vom 8. September 2014 mit auszulegen ist.
Dies betrifft die Beachtung der Hinweise zur Bilanzierung des Aus-
gleichs und der zukünftigen Beachtung der Sicherstellung gebietsei-
genem Material im erforderlichen Maße.

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit liegen die Planunterlagen zum Ent-
wurf der 15. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung
und Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch in der Zeit vom
9. März 2015 bis einschließlich 9. April 2015 im Durchgang des
Amtes Bauverwaltung im Rathaus, Markt 15, während nachfolgend
genannten Zeiten zu jedermanns Einsicht aus:

Montag, Mittwoch und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr und

13.00 – 17.30 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über die Änderung des
Flächennutzungsplans unberücksichtigt bleiben können.

Frankenberg/Sa., den 10. Februar 2015

Firmenich
Bürgermeister

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 4. Feb-
ruar 2015 den Beschluss zum Entwurf und
der Begründung mit Umweltbericht gefasst
und die öffentliche Auslegung der Unterla-
gen bestimmt. Er hat weiterhin bestimmt,
dass die vorgebrachte umweltbezogene
Stellungnahme des Landratsamtes Mittel-
sachsen vom 8. September 2014 mit auszu-
legen ist. Dies betrifft die Beachtung der
Hinweise zur Bilanzierung des Ausgleichs
und der zukünftigen Beachtung der Sicher-
stellung gebietseigenem Material im erfor-
derlichen Maße.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange erfolgt durch Offenlage der Planun-
terlagen für die Dauer eines Monats.
Der Planentwurf liegt mit Begründung zur
Beteiligung der Öffentlichkeit im Zeitraum
vom 9. März 2015 bis einschließlich 9. April
2015 im Durchgang des Amtes Bauverwal-
tung im 3. Stock des Rathauses, Markt 15,
während nachfolgend genannter Zeiten zu
jedermanns Einsicht öffentlich aus:

Montag, Mittwoch und Freitag
von 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag
von 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr

Während dieser Auslegungsfrist können von
jedermann Anregungen schriftlich oder

während der Auslegungszeiten zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Nicht rechtszei-
tig abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern
die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte oder
hätte kennen müssen und deren Inhalt für
die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes
nicht von Bedeutung ist.

Hinweis: Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit
mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen
der öffentlichen Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.
Frankenberg/Sa., den 10. Februar 2015

Firmenich, Bürgermeister

Öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 15
„Pferdereitsportanlage Pappelallee“
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Das Bauamt informiert über Tiefbaumaßnahmen der Stadt Frankenberg und Ortsteile
Sachstand Baumaßnahmen per Dezember 2014 – Stadtgebiet Frankenberg

Gewässersanierung des Mühlbaches
zwischen Baderbergbrücke und Carola-
brücke (Hochwasserschadensbeseiti-
gung 2013)
Beginn der Hochwasserschadensbeseiti-
gung im August 2014. Auftragsvergabe an
Fa. Bau-Berger über 594.516,13 EUR. Pla-
nung/Bauüberwachung durch Ing.-Büro
Lampe. Die Ausführung der Maßnahme liegt
im Zeit- und Kostenrahmen. Bis zur Winter-
pause sind knapp 50% der Leistungen
erbracht. Geplante Fertigstellung Mai 2015.

Brücke Auenweg
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Im Juli 2014 wurden die Arbeiten zum
Ersatzneubau der Brücke über die Zscho-
pau im Zuge des Auenwegs – beginnend
mit dem Abriss der alten Brücke - durch Fa.
Krause & Co. begonnen. Der Auftragswert
beträgt 617.805,70 EUR. Planung / Bau-
überwachung wird durch Büro ICL wahrge-
nommen. Derzeit sind die Bohrpfähle für
beide Widerlager und Pfeiler eingebracht,
das Widerlager auf Lichtenauer Seite ist
betoniert, die Betonage des Pfeilers in
Flussmitte ist in Vorbereitung. Fertigstellung
der Brücke ist im Juni 2015 geplant.

Ausbau der Teichstraße und
Scheunengäßchen
Aufnahme der Bauarbeiten durch Fa. STI im
Oktober 2014, geplante Fertigstellung Mai
2015. Bauüberwachung durch Ing.-Büro
Petrow. Auftragswert der Bauarbeiten
172.222,69 EUR.

Ortsteil Altenhain
Es wurde eine Sedimentberäumung des
Dorfbaches durchgeführt (geplante Ausfüh-
rung letzter Teil Anfang 2015) und das
Geländer um den Löschteich erneuert. Die
durch das Hochwasser 2013 zerstörte Ver-
rohrung des Dorfbaches unterhalb der Dru-
ckerei wurde saniert. Im Wandergebiet Har-
rasfelsen wurde eine zerstörte Brücke
wiederaufgebaut und die Wanderwege
repariert.

Ortsteil Mühlbach
Gewässersanierung des Mühlbaches
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Fa. A. Brühl wurde mit Auftragssumme
111.211,78 EUR zur Durchführung der
Gewässersanierung beauftragt. Planung
und Bauüberwachung obliegt Büro ARCA-
DIS. Die Arbeiten wurden seit Juli 2014 aus-
geführt und befinden sich in der Fertigstel-
lung. Restarbeiten werden Anfang 2015
beendet.

Ersatzneubau Brücken zur KiTa Mühl-
bach (Hochwasserschadensbeseitigung
2013)
Im Zeitraum August bis November 2014 wur-
den durch Fa. A. Krause im Auftragswert
137.454,57 EUR die beiden Brücken zur Kin-
dertagesstätte „Windrädchen“ Mühlbach neu
erstellt. Planung / Bauüberwachung durch
Ing.-Büro Lampe. Restarbeiten werden nach
Fertigstellung der parallel laufenden Sanie-
rung des Spiel- / Sportplatzes (Eigenbetrieb
Immobilien) Anfang 2015 beendet.

Ersatzneubau Durchlass Hausdorfer
Bach am Geschwister-Scholl-Weg
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Fa. BS führte im Zeitraum September –
Oktober 2014 den mit 114.770,12 EUR
beauftragten Neubau eines Durchlasses
Hausdorfer Bach in Höhe Geschwister-
Scholl-Weg aus. Planung /Bauüberwachung
durch Ing.-Büro Lampe.
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Ortsteil Hausdorf
Gewässersanierung des Hausdorfer
Baches
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Die Fa. A. Brühl wurde mit Auftragssumme
30.116,01 EUR zur Durchführung der
Gewässersanierung beauftragt. Die Arbei-
ten wurden im Zeitraum Juli bis September
2014 ausgeführt. Planung und Bauüberwa-
chung wurde durch das Büro ARCADIS
wahrgenommen.

Ersatzneu eines Durchlasses Nebenbach
des Hausdorfer Baches
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013
– Bäckerei Meseg)
Nach Starkregen und Hochwasser am
08.07.2014 mussten die Reste des beste-
henden Durchlasses abgebaut und ein Pro-
visorium errichtet werden. Fa. BS wurde
Anfang September mit Auftragssumme
98.346,17 EUR zur Erneuerung des Durch-
lasses oberhalb Bäckerei Meseg beauftragt.
Durch Lieferschwierigkeiten des Betonfer-
tigteilwerkes musste die Ausführung der Bau-
maßnahme auf Anfang 2015 verschoben
werden. Mit der Planung / Bauüberwachung
ist Ing.-Büro Lampe beauftragt.

Sanierung der Zufahrt Alte Dorfstraße 18
zusammen mit Löschwasserteich Haus-
dorf
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Seit September 2014 arbeitet Fa. ATS an der
Sanierung der Zufahrt Alte Dorfstraße 18
sowie dem angrenzenden Löschwasserteich.
Die Auftragssumme beträgt 130.738,16 EUR.
Planung / Bauüberwachung wird durch Ing.-
Büro B.O.R.I.S. wahrgenommen. Die Fertig-
stellung ist für Dezember 2014 geplant.

Ortsteil Dittersbach

Erweiterung der Wendeanlage
im Gewerbegebiet Ost
Im Zeitraum September bis November 2014
wurde mit Auftragssumme 80.604,12 EUR
eine Erweiterung der Wendeanlage im Ge-
werbegebiet Ost in Vorbereitung der Ansied-
lung weiterer Gewerbebetriebe durch Fa.
ATS ausgebaut. Planung / Bauüberwachung
oblag Ing.-Büro Bauprojekt Hainichen.

Erneuerung Dorfstraße, 3. Bauabschnitt
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Seit Juli 2014 arbeitet Fa. CVB, beauftragt
mit 282.287,41 EUR, am Ausbau des 3.
Bauabschnittes der durch Hochwasser
2013 geschädigten Dorfstraße.
Die Arbeiten haben sich durch die Vielzahl
nicht geplanter Leitungsumlegungen sowie
Hochwassers während der Betonage einer
Stützwand verzögert. Eine Freigabe der
Dorfstraße war für Dezember 2014 vorgese-
hen. Restarbeiten werden bis Anfang 2015
ausgeführt. Planung / Bauüberwachung wur-
de durch Ing.-Büro B.O.R.I.S. wahrgenom-
men.

Erneuerung Dorfstraße, 4. Bauabschnitt
(ILE-Förderung)
Seit September 2014 arbeitet die Fa. ATS an
der Sanierung der Dorfstraße am 4. Bauab-
schnitt. Die Auftragssumme beträgt
217.428,74 EUR. Planung / Bauüberwachung
wird durch Ing.-Büro B.O.R.I.S. wahrge-
nommen. Die Fertigstellung ist für Anfang
2015 vorgesehen.
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Ortsteil Sachsenburg
Sanierung Löschwasserteich mit Frei-
zeitzentrum Dittersbacher Weg
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Im Zeitraum März bis April 2014 wurden
durch Fa. G. Hüttner die Hochwasserschä-
den 2013 beseitigt und ein Dorfzentrum mit
Freizeiteinrichtungen ausgebaut. Die Bau-
kosten betrugen 93.695,35 EUR. Die Pla-
nung wurde durch Büro fagus erstellt.

Sanierung Dittersbacher Weg Abzweig
Schloss
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Im September 2014 wurden durch Fa.
Asphaltbau Chemnitz Hochwasserschäden
2013 an Straßenentwässerung, Banketten
und Fahrbahnbelägen des Dittersbacher
Weges saniert. Die Baukosten betrugen
40.881,32 EUR. Die Baumaßnahme wurde
im Dezember 2014 fertiggestellt.

Touristischer Parkplatz mit Freizeitein-
richtung am Ortseingang Sachsenburg
(ILE-Förderung)
Seit September 2014 arbeitetet die Fa.
Steinbach & Richter an der Umgestaltung
des Garagenkomplexes am Ortseingang zu
einem touristischen Parkplatz mit Freizeit-
einrichtungen. Die Auftragssumme betrug
84.143,65 EUR. Planung / Bauüberwachung
wurde durch Büro fagus wahrgenommen.
Die Baumaßnahme konnte im Dezember
2014 fertiggestellt werden.

Sanierung Durchlass Sachsenburger
Dorfbach Jugendklub
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Seit Oktober 2014 erneuert Fa. Zettl den
Durchlass Sachsenburger Bach neben
Jugendklub. Die Auftragssumme beträgt
60.182,81 EUR. Planung / Bauüberwachung
wird durch Ing.-Büro Ing.-Büro Lampe
wahrgenommen. Die Baumaßnahme wurde
im Dezember 2014 fertiggestellt.

Sanierung Böschungsrutschung Butter-
milchberg
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Im Oktober 2014 wurde durch die Fa. ATS
die durch Sturzflut verursachte Böschungs-
rutschung an der südlichen Auffahrt Am
Schloss (Buttermilchberg) durch eine
Bewehrte-Erde-Konstruktion saniert. Die
Auftragssumme betrug 61.029,75 EUR. Pla-
nung / Bauüberwachung oblag Ing.-Büro
G.U.B.

Sanierung Dittersbacher Weg 1
(Hochwasserschadensbeseitigung 2013)
Seit September 2014 arbeitet Fa. Walter
Straßenbau am Ausbau des Dittersbacher
Weg von Einmündung Mittweidaer Straße (S
202) bis zum Beginn des Hohlweges. Die
Auftragssumme beträgt 256.805,81 EUR.
Planung / Bauüberwachung obliegt Ing.-Büro
B.O.R.I.S. Die Baumaßnahme wurde im
Dezember 2014 fertig gestellt

Weitere Tätigkeiten der Bauverwaltung
Seit September 2014 arbeitet die Bauver-
waltung an der Vorbereitung und Beantra-
gung der restlichen Hochwasserschadens-
beseitigungsmaßnahmen aus dem Wieder-
aufbauplan 2013.
Gleichzeitig erfolgt die Beantragung der
Nachmeldung von 20 Maßnahmen zum
Hochwasser 2013 in einem Gesamtumfang
von ca. 5 Mio. EUR.
Die Bewertung des Infrastrukturvermögens
der Stadt Frankenberg/Sa. wurde im
Dezember 2014 abgeschlossen.
Derzeit werden die Folgeanträge für die
gesamten Städtebaufördergebiete sowohl
Stadtumbau Ost als auch Städtebaulicher
Denkmalschutz für 2015 fortgeschrieben.
Diese sind bis Ende Februar einzureichen.
Die Vorbereitung der Bewerbung für die
EFRE/ESF Periode 2014 – 2020 wird bis
zum Frühjahr 2015 fertigzustellen sein. Da
eine Überarbeitung des InSEK 2008 für die
Beantragung der Förderperiode erforderlich
ist, wird dieses derzeit überarbeitet und zur
Beschlussfassung Anfang 2015 vorgelegt.
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Mitteilungen aus den Ortsteilen

Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport

„Unternehmen Schule“ –
mit der Schule zum Beruf

Am Sonnabend, dem 07.02.2015 fand die dritte pädagogische
Fachtagung in der Aula des Bildungszentrums Frankenberg/Sa.
statt und wurde mit einem gut gefüllten Saal (ca. 130 Personen)
wieder sehr gut angenommen. Die Teilnehmer (ErzieherInnen,
LehrerInnen, Eltern …) kamen vorrangig aus den Frankenberger
Einrichtungen, aber auch aus Freiberg, Chemnitz, Lichtenau und
Mittweida. Herr Oeter gestaltete die Fachtagung erneut sehr
interessant und gab gute Impulse für alle Teilnehmer im Umgang
mit den Kindern und Jugendlichen. Insgesamt erhielt die Veran-
staltung eine sehr gute Resonanz. Es ist zu erwarten, dass
nächstes Jahr weitere Personen an der Tagung teilnehmen und
sich der Termin zum ersten Februarwochenende fest etabliert.
Doch so lange sollen an der Bildungslandschaft Interessierte
nicht mehr warten, denn es kündigt sich bereits die nächste
Veranstaltung an. Unter dem Titel „Unternehmen Schule“ – mit
der Schule zum Beruf lädt der Stadtelternrat sowie der Eigen-
betrieb „Bildung, Kultur und Sport“ am 09.03.2015, um 17.00
Uhr in die Aula des Bildungszentrums Frankenberg Schul-
leitungen, WTH-Lehrer, Studienorientierungsberater, interes-
sierte Lehrerinnen und Lehrer, Unternehmensvertreter, Eltern-
sprecher und Eltern zu einem Impulsvortrag zur Thematik
ein. Zu diesem Vortrag konnte Herr Becher, Schulleiter der
Paul-Fleming-Oberschule Hartenstein, gewonnen werden.
Seine Schule belegte den 1. Platz beim bundesweiten Wettbe-
werb „Starke Schule“ in Sachsen 2013 und wurde damit für ihr
Engagement bei der Vorbereitung der Schüler auf den Über-
gang in das berufliche Leben gewürdigt. Diese Veranstaltung ist
kostenfrei und öffentlich, über eine rege Teilnahme würden wir
uns freuen.

Ihr Stadtelternrat Frankenberg/Sa.
Eigenbetrieb „Bildung, Kultur und Sport“

Zum 17. Mal in Folge
bereiten die Kameraden

der Freiwilligen Feuerwehr
Dittersbach im Auftrag des

Ortschaftsrates für Donnerstag,
den 30.04.2015 wieder einen geselligen
Abend mit einem Lampionumzug für Kinder
und einem Hexenfeuer vor. Den genauen
Ablauf gibt die FFw in der ersten Ausgabe
des Amtsblattes im April bekannt. Ich
möchte aber bereits heute darüber informie-

ren, dass den Einwohnern und Gartenbesit-
zern der Ortschaft auch in diesem Jahr die
Gelegenheit gegeben wird, Altholz von
Obst- und anderen Gehölzen, Baumver-
schnitt u. a. (ohne Schadstoffanteile wie
Metall, Folie usw.) mittels dieses Hexenfeu-
ers zu entsorgen. Die Anlieferung an dem
bekannten Platz (an der Straße zum Trup-
penübungsgelände) kann am Sonnabend,
den 25.04.2015 von 9.00 bis 16.00 Uhr
erfolgen, wo die angelieferten Gehölze von

Kameraden der FFw in Augenschein ge-
nommen werden.
Aus gegebenem Anlass muss ich nochmals
darauf verweisen, dass eine eigenmächtige
Ablagerung von Holz vor diesem Termin und
außerhalb dieser angegebenen Zeiten
untersagt ist. Im Bedarfsfall kann mit einem
Verantwortlichen der FFw ein gesonderter
Abnahmetermin vereinbart werden.

Richter, Ortsvortseher

Informationen

Mitteilungen der Stadt Frankenberg/Sa.

Grundlage bildet Franz Kafkas Amerika-
Romanfragment „Der Verschollene“. Die fil-
mische Adaption spielt zu keiner spezifi-
schen Zeit in einem fiktiven Amerika und
erzählt von einem, dem dauernd Arges
widerfährt, weil er ohne Arg ist. In ihren Rol-

len glänzen unter anderem Mario Adorf und
Alfred Edel. Der Eintritt ist frei. Außerdem:
Sie wünschen – wir spielen! Verpassen Sie
nicht den Wunschfilm-Kinotag am 18. April.
Wählen Sie noch bis zum 1. März Ihren
Favoriten. Der Gewinner wird am 18. April

im Abendprogramm gezeigt. Stimmen Sie
ab auf: www.liebhaberkino.de Das ist das
Welt-Theater – Echtes Kino mit Herz! Wir
danken für Spenden! Mehr Infos bei:
www.liebhaberkino.de
Kinotelefon 037206 / 70876

... Fortsetzung von Seite 1

Auch in diesem Jahr gibt es in Dittersbach einen geselligen Abend
mit einem Hexenfeuer in der Walpurgisnacht
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Mitteilung der Bundeswehr
Standort Frankenberg

Feldwebel für
Standortangelegenheiten

Schießwarnung /
Lebensgefahr

An folgenden Tagen werden auf dem
Standortübungsplatz Frankenberg, Teil-
bereich Dittersbach Schießübungen
durchgeführt:

• 09.03.15, 12.00 Uhr bis
13.03.15, 12.00 Uhr,

• 16.03.15, 12.00 Uhr bis
20.03.15, 12.00 Uhr,

• 23.03.15, 12.00 Uhr bis
27.03.15, 12.00 Uhr,

• 30.03.15, 09.00 Uhr bis
02.04.15, 16.00 Uhr,

• 13.04.15, 09.00 Uhr bis
16.04.15, 16.00 Uhr,

• 27.04.15, 09.00 Uhr bis
30.04.15, 16.00 Uhr.

Es besteht Lebensgefahr. Die Hin-
weißschilder sind zu beachten. In die-
sen Zeiträumen wird sich gepanzerte
Technik auf der Straße zwischen der
Wettiner-Kaserne und dem Standort-
übungsplatz bewegen.

Schröder, Stabsfeldwebel

Neue Kurse
der VHS in Frankenberg

Freihandzeichnung
Die Zeichnung gilt als die Grundschu-
le des aufmerksamen und genauen
Sehens. Anhand von einfachen geo-
metrischen Formen und Stillleben
erlernen die Kursteilnehmer anfangs
die Grundlagen des Bildaufbaus und
der Perspektive sowie die zeichneri-
sche Darstellung von Licht und Schat-
ten. Weitere Kursinhalte sind: Bewe-
gungsstudien und letztendlich das
(Selbst-)Porträt. Der Kurs ist auch
geeignet für angehende Studenten,
die sich auf eine Aufnahmeprüfung an
einer Kunst- oder ähnlichen Fakultät
vorbereiten.
Beginn: Mo, 09.03.2015, 19.00 Uhr,
6 Termine (Ort: Bildungszentrum
Max-Kästner-Straße 21)

Englisch für Anfänger A1.1
Der Kurs ist für Teilnehmer ohne Vor-
kenntnisse geeignet. Das Lernziel ist
die Niveaustufe A1 nach dem Europäi-
schen Referenzrahmen.
Beginn: Mo, 09.03.2015, 19.15 Uhr,
15 Termine (Ort: Gymnasium Luther-
platz 1)

Weitere Informationen erhalten Sie in
der VHS Mittelsachsen, Heinrich-
Heine-Straße 39, 09648 Mittweida,
Telefon 03727/2612 und im Internet
www.vhs-mittelsachsen.de.

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Hilfen für Schäfer künftig in ganz Sachsen
Förderung für Herdenschutz ausgeweitet und erhöht

In Sachsen ist das Gebiet, in dem Schutz-
maßnahmen für Nutztiere gegen Wolfsüber-
griffe mit staatlichen Hilfen gefördert wer-
den, mit Start der neuen Förderperiode
noch einmal deutlich ausgeweitet worden.
Ab sofort wird die Förderung der Schutz-
maßnahmen im gesamten Freistaat angebo-
ten. Hintergrund ist die zu erwartende wei-
tere Ausbreitung der Wölfe auf Regionen, in
denen sie bisher nicht dauerhaft anwesend
waren. „Der Wolf ist eine streng geschützte
Tierart. Darum müssen wir lernen, mit seiner
Anwesenheit zu leben“, so Staatsminister
Thomas Schmidt. „Der Freistaat unterstützt
Nutztierhalter bei Präventionsmaßnahmen
wie der Anschaffung von Elektrozäunen,
Flatterbändern und Herdenschutzhunden
sowie bei der Installation von Unterwühl-
schutz bei Wildgattern. Diese Maßnahmen
sollen helfen, mögliche Schäden zu vermei-
den“. Künftig sind solche Präventionsmaß-
nahmen in ganz Sachsen auch Vorausset-
zung für einen Schadensausgleich, falls es
trotz der Vorsorge zu Schäden an Nutztieren
kommt. In den Gebieten, in denen die För-
derung neu angeboten wird, haben die Tier-
halter ein Jahr Zeit, entsprechende Schutz-
maßnahmen zu ergreifen. Bis dahin erhalten
sie auch dann einen Schadensausgleich,
wenn Nutztiere durch einen Wolf gerissen
werden und der vorgeschriebene Schutz
noch nicht vorhanden war. Die Förderung
für die Präventionsmaßnahmen ist in der
Förderrichtlinie Natürliches Erbe (RL NE/2014)
geregelt. Statt wie bisher bis zu 60 Prozent
der Ausgaben ist künftig eine Förderung in

Höhe von 80 Prozent der Nettokosten mög-
lich. Detaillierte Informationen und Beratung
zur Förderung erhalten Tierhalter bei den
Förderzentren Kamenz, Wurzen und Zwick-
au des Landesamts für Umwelt, Landwirt-
schaft und Geologie sowie im Internet unter
www.smul.sachsen.de/RichtlinieNE.
Über die staatliche Förderung hinaus hat
sich die Heinz-Sielmann-Stiftung für zu-
nächst zwei Jahre bereiterklärt, mobile Prä-
ventionsmaßnahmen der Nutztierhalter mit
weiteren 20 Prozent zu unterstützen. Diese
zusätzlichen Hilfen können Nutztierhalter
über den Sächsischen Schaf- und Ziegen-
zuchtverband beantragen. „Ich bin der
Heinz-Sielmann-Stiftung sehr dankbar für
diese Hilfen. Für unsere Nutztierhalter
bedeutet die Anwesenheit der Wölfe trotz
der noch einmal verbesserten staatlichen
Unterstützung eine Belastung. Es ist gut,
wenn daher auch dem Naturschutz verbun-
dene Organisationen einen Beitrag leisten“,
so Schmidt abschließend.

Hintergrund: Derzeit sind in Sachsen zehn
Wolfsrudel bzw. welpenlose Paare bestätigt.
Präventionsmaßnahmen von Nutztierhaltern
zum Schutz vor Wolfsangriffen wurden im
vergangenen Jahr mit rund 20.600 Euro
unterstützt. Als Schadensausgleich für ge-
tötete Nutztiere wurden für den gleichen
Zeitraum bisher 2.500 Euro gezahlt.

www.smul.sachsen.de/RichtlinieNE
www.wolfsregion-lausitz.de
www.sszv.de

Auswertung Fotowettbewerb
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens des
Kultur- und Veranstaltungsforums STADT-
PARK wurde durch die Veranstaltungs- und
Kultur GmbH im vergangenen Jahr erneut
ein Fotowettbewerb gestartet. Die Franken-
berger Stadtfahne mit dem Logo des Stadt-
parks sollte dabei mit in den Reisekoffer
gepackt werden. Wir möchten uns auf die-
sem Wege bei allen, die an dieser Aktion
teilgenommen haben, recht herzlich bedan-
ken. Um eine einheitliche Bewertung zu
erzielen, haben wir die Entfernungen über
den Internet-Dienst „luftlinie.org“ ermittelt.
Mit Familie Finger war die Stadtfahne am
längsten unterwegs. Die Reisestrecke bis
nach Neuseeland beträgt 18.230,66 km.
Die Gewinner erhalten 2 Freikarten für eine
Veranstaltung der VKF GmbH im Stadtpark
und eine Stadtpark-Kanne.
Weitere Gewinner erhalten Souvenirs vom
Stadtpark. Hier die fünf am weitesten mit
der Stadtfahne gereisten Frankenberger.

Name Reiseziel Luftlinie.org
Rene Illig Tunesien 1.913,99 km

Martina Basislager 6.533,10 km
Teichmann Mt. Everest

Kurzke/Frenzel Alaska/ 9.115,28 km
Watson Lake

Norman Bräuer Singapur/ 11.582,96 km
Bali

Jürgen Finger Neuseeland- 18.230,66 km
Hamilton Gardens

Die Gewinne können in der kommenden
Woche im Büro der Veranstaltungs- und Kul-
tur GmbH im Hammertal 3 abgeholt werden.
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen
Wettbewerb aus Anlass des 10-jährigen
Bestehens der Veranstaltungs- und Kultur
GmbH Frankenberg/Sa. geben. Wenn Sie
den Urlaub in diesem Jahr bereits geplant
haben, sollte ein Platz im Koffer für die
Stadtfahne einplant werden. Wer noch keine
hat, kann diese im Ticket-Center im Rathaus
käuflich erwerben.

Das Siegerfoto von Familie Finger von den
Hamilton Gardens in Neuseeland.
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STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2015

KARTENVORVERKAUF:

Veranstaltungs- und Kultur GmbH, Fran-
kenberg/Sa., Markt 15, Frankenberg (im
Rathaus) Tel.: 03 72 06/56 92 515
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.30 Uhr

Di./Do. 9.00 – 12.00. u. 13.00 – 17.30 Uhr

Mi. /Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Samstag, 14.03.2015, 16.00 Uhr
Holger Mück und seine Egerländer Musikanten

Seit nunmehr 10 Jahren tourt Holger Mück mit seinem Orches-
ter durch die Landen und begeistert die Zuhörer mit der Eger-
länder Blasmusik. Er knüpft da an, wo der unvergessene Ernst
Mosch aufgehört hat. Blasmusik im original Egerländer Sound
ist Blasmusik für’s Herz.

Eintritt: VVK: 34,00 Euro / AK 37,00 Euro

Samstag, 28.02.2015, 19.30 Uhr
Merci Cherie –
Eine Hommage an Udo Jürgens

Es handelt sich um eine in Deutschland
zum 80. Geburtstag produzierte Hom-
mage an den großen Musiker, Entertai-
ner und Komponisten. Voller Ehrfurcht
blickt dieses Programm auf das
Lebenswerk des Ausnahmesängers
und -Pianisten zurück und möchte
gemeinsam mit den Zuschauern sein
Leben und sein Schaffen feiern.

Eintritt: VVK: PK I 22,00 Euro,
PK II 19,00 Euro

AK: PK I 25,00 Euro,
PK II 22,00 Euro

Sonntag, 01.03.2015, 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste:
Der kleine Maulwurf und der Alltag

Vor 40 Jahren flackerte der kleine Maul-
wurf vom tschechische Zeichner Zde-
nek Miler zum ersten Mal über die deut-
schen Bildschirme. Seitdem ist die
Fangemeinde dieses kleinen possierli-
chen Tieres mit dem tollen Charakter
immer weiter gewachsen. Der Maulwurf
ist lieb und löst die Probleme für seine
Freunde immer mit Humor und einem
Lachen. Erleben Sie wie er zu seinen
Hosen kam, mit Kaugummi und Lut-
scher Erfahrungen sammelt oder Kar-
neval feiert.

Kinder: 1,50 Euro / Erwachsene 2,50 Euro

Donnerstag, 12.03.2015, 19.30 Uhr
Diavortrag:
„Malaysia durch die 3D-Brille“

Karl Amberg entführt Sie in das südchi-
nesische Meer nach Malaysia und ver-
mittelt den Eindruck, als ob man selbst
Teil der Szenerie ist. In der islamisch
geprägten Region treffen die 3 großen
Weltreligionen aufeinander und die
Menschen können gleichberechtigt ihrer
Religionsausübung nachgehen. Zu
Malaysia gehören Wolkenkratzer in den
Großstädten ebenso wie einfache Pfahl-
bauten im Regenwald.

Eintritt: 11,00 Euro / erm:. 8,00 Euro

Ab sofort können Eintrittskarten unter: www.stadtpark-frankenberg.de/tickets auch
online erworben werden. Die Bezahlung erfolgt vorerst nur auf Vorkasse.
Andere Zahlungsmöglichkeiten folgen in Kürze.

sind, und welches
auch heute noch als
bester Garant für ein
begeistertes Publi-
kum steht.
Vom Schunkelwalzer
bis zum Mitter-
nachtstango, vom
Oldie bis zum Disco-
Hit, vom langsamen
Walzer bis zur Samba
– alles was das Herz
und Ohr begehrt,
wird von der Drei-
starke-Männer-Band
humorvoll präsen-
tiert!

Eintritt: VVK: 7,50
Euro / AK: 8,50 Euro

Mittwoch, 18.03.2015, 15.00 Uhr
Frankenberger Kränzl: Wezelbacher Musikanten

„Mal zünftig mal modern“ heißt das Motto, dem die Wezelba-
cher seit nun schon einem Vierteljahrhundert treu geblieben

Sonntag, 29.03.2015, 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste: Drei Freunde

Auf dem idyllischen Bauernhof Mullewapp
lebt so einiges Getier fröhlich miteinander.
Unter ihnen befinden sich drei enge Freude:
der eingebildete Franz von Hahn, das naive,
aber grundehrliche Schwein Waldemar und
der Aufschneider und Abenteurer Johnny
Mauser.

Eintritt: VVK/AK: Kinder 1,50 Euro; Erw.: 2,50 Euro
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Osterwanderung auf den Spuren des Sachsenburger Bergbaus

Bergbauinterressierte und Wanderer sind
am Ostersonntag (05.04.2015) zu einer
Wanderung im Sachsenburger Bergbauge-
biet herzlich eingeladen.
Wir treffen uns 10.00 Uhr an der Schloss-
mühle in Sachsenburg, wandern über den
Treppenhauer zum Freigelände des Vereines
„Mittelalterliche Bergstadt Bleiberg“ und
durch die Ortschaft über den Kirchhof, und-
einen Aussichtspunkt zurück zur Schloss-
mühle.
Neben der Besichtigung der Ausstellungen
in der Schlossmühle gibt es eine Führung

über das Gelän-
de des Freilicht-
museums, mit-
telalterliches Mit-
tagessen, eine
Befahrung des
Inselstollns so-
wie unterwegs
vieles zu berich-
ten.
Es können etwa
35 Personen und
Kinder mitwan-
dern. Deshalb

ist eine Anmeldung erforderlich. Dies ist
unter 03726/7162348 o. 0174/2448251 o.
037206/81037 möglich.
Die Unkosten betragen 14,00 Euro und
beinhalten das Mittagessen, die Stollnbe-
fahrung, die Führung auf dem Bleibergge-
lände und die Ausstellung in der Schloss-
mühle. Die Gelder dienen ausschließlich
dem Erhalt der Objekte und einer Spende
für Erhaltungsmaßnahmen an der Kirche.

Diese Wanderung ist eine Gemeinschafts-
arbeit des Vereins „Mittelalterliche Bergstadt
Bleiberg“ und des Bergbauvereins „Reicher
Segen Gottes“ zu Sachsenburg e.V.

Die Ausstellung in der Schlossmühle ist an
diesem Tag ebenfalls für Besucher von 10.00
bis 17.00 Uhr geöffnet.

Wir sind gemeinnützig tätig, freuen uns auf
Ihren Besuch und hoffen auf schönes Wet-
ter. Wetterfeste Kleidung und Schuhwerk
sind erforderlich.

Glück auf! Im Namen beider Vereine
Steffen Eichler

Landkreis Mittelsachsen sucht dringend Pflegefamilien
Pflegefamilien sind unverzichtbar und wich-
tig, wenn Eltern kurz- oder längerfristig nicht
in der Lage sind, die Erziehung und Betreu-
ung ihres Kindes zu gewährleisten und auch
keine Möglichkeiten innerfamiliärer oder
nachbarschaftlicher Hilfe und Unterstützung
verfügbar sind. „In einer solchen Situation
ist viel Einfühlungsvermögen und Zuneigung
gefragt“, erklärt Carmen Randhahn-Renner.
Sie ist Leiterin des Referates Allgemeiner
Sozialer Dienst im Landratsamt. Kinder
möchten in einer Familie aufwachsen, in der
sie sich durch Zuwendung, Liebe und För-
derung sicher und geborgen fühlen können.
Dennoch gibt es Situationen, in denen die
leiblichen Eltern dies nicht sicherstellen
können. In solchen Situationen braucht es
Pflegefamilien.
Interessenten als Pflegeeltern werden in
Gesprächen und Schulungen auf diese ver-
antwortungsvolle und schöne Aufgabe vor-
bereitet und während der gesamten Dauer
ihrer Einsatzbereitschaft sowie natürlich bei
Belegung auch von den Mitarbeitern des
Pflegekinderdienstes beim Allgemeinen
Sozialen Dienst begleitet. Rund 200 Kinder
werden im Landkreis jedes Jahr in Pflegefa-
milien betreut. Besonders wichtig sind auch
Familien, die in einer Notsituation die Kinder
sofort aufnehmen können (sogenannte
Bereitschaftsfamilien). Nach Klärung der
Perspektive gehen die Kinder dann entwe-
der in ihre Herkunftsfamilien zurück oder

wechseln in eine andere Pflegefamilie, die
sich für längere Zeit oder auch dauerhaft
den Kindern annehmen wollen und können.
Derzeit gibt es zwölf Bereitschaftsfamilien,
von denen aktuell lediglich eine aufgrund
der Belegungssituation tatsächlich verfüg-
bar ist. „Wir sind an unsere Grenzen gekom-
men“, erklärt Randhahn-Renner. Heimunter-
bringung soll dennoch die Ausnahme
bleiben, denn die Geborgenheit und Auf-
merksamkeit in familiärer Atmosphäre ist
besonders für kleine Kinder sehr wichtig.
2014 konstatierten die Mitarbeiter des Refe-
rates jedoch erstmals, dass auch Kinder
unter sechs Jahren mangels geeigneter
Plätze in Familien in Einrichtungen unterge-
bracht werden mussten. Bei Heranwach-
senden ist es je nach Fall wieder anders.
Hier kommt von den Problemlagen her häu-
fig nur eine Unterbringung in einem Heim
oder einer Wohngruppe mit entsprechend
sozialpädagogischem Fachpersonal in
Frage.
„Ziel ist es immer, dass die Kinder wieder in
ihre eigentlichen Familien zurückkehren“,
erklärt die Referatsleiterin Randhahn-Ren-
ner, weshalb der Kontakt mit den leiblichen
Eltern auch immer aufrechterhalten werden
soll. Es gibt aber auch Fälle, wo sich im Ein-
vernehmen von leiblichen Eltern und Pflege-
eltern ein dauerhaftes Aufwachsen in der
Pflegefamilie als die am kindeswohldien-
lichste Variante erweist.

Die Bewerber sollen bestimmte Vorausset-
zungen erfüllen. Dazu gehören:
- Verständnis für das Kind, welches mit zwei

Familiensystemen leben wird
- Akzeptanz, Toleranz und Offenheit
- Einfühlungsvermögen
- Lust auf „Chaos“
- Geduld, Zeit und Kraft
- die Offenbarung persönlicher Daten, wie

Gesundheit, Einkommens- und Lebens-
verhältnisse sowie die Vorlage eines Füh-
rungszeugnisses

- die Bereitschaft zu einer transparenten
Zusammenarbeit mit der Abteilung Jugend
und Familie und der Herkunftsfamilie des
Kindes sowie zur aktiven Teilnahme an den
Seminaren der Bewerbergruppenarbeit
und Weiterbildungsveranstaltungen.

Interessierte können sich jederzeit an die
beiden Ansprechpartner für die Adoptions-
und Pflegekindervermittlung im Referat All-
gemeiner Sozialer Dienst im Landratsamt
wenden.

Kontakt:
Oliver Polink, Tel. 03731 799-6210
oliver.polink@landkreis-mittelsachsen.de

Catrin Poppe, Tel. 03731 799-6265
catrin.poppe@landkreis-mittelsachsen.de

Aus den Vereinen – kurz notiert

Nachruf
Mit Trauer erfüllt uns die Nachricht
vom Tod unseres langjährigen För-

dermitgliedes

Herrn Rudolf Richter
Durch seine hilfsbereite, von Mensch-

lichkeit und Toleranz geprägte Art,
hat er sich die Anerkennung und
Wertschätzung der Mitglieder des
SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.

erworben.
Unser Beileid gilt seiner Frau und sei-
ner Familie. Wir trauern mit Ihnen um
den Verstorbenen, dem wir stets ein

ehrendes Gedenken bewahren werden.
Im Namen der Mitglieder

des SV Barkas Frankenberg 1984 e.V

Peter Meisel, Vorsitzender

Förderkreis für das
Krankenhaus ruft zur

Teilnahme an
Kundgebungen auf.

Bitte anmelden unter
037206/898105!
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Veranstalter: SV Barkas
Frankenberg
Abt. Kegeln

Austragungsort: Kegel & Bowlingcen-
ter „Zum Flachbau“

Austragungsmodus: Blockstart, 2 x 10
Wurf in die Vollen

• 5er Mannschaften, wobei das schlechtes-
te Ergebnis gestrichen wird. Einzelstarter
haben auch Startrecht. Damen und Herren
jeweils Einzel- und Mannschaftswertung.
Gemischte Mannschaften werden bei den
Herren gewertet. Die ersten sechs Mann-
schaften der Vorläufe qualifizieren sich für
die Endläufe. Vor- und Endläufe werden

addiert. Eine Keglerin oder ein Kegler, der
sich nicht mit der Mannschaft für den End-
lauf qualifiziert hat, das Vorlaufergebnis
jedoch zu den zehn besten zählt, erhält zu
dem Endlauf ebenfalls ein Startrecht.

Termine:
Vorläufe – bei Bedarf
Sonntag 22.03. 11.00 – 13.00 Uhr
Dienstag 24.03. 19.00 – 21.00 Uhr
Sonntag 29.03. 11.00 – 13.00 Uhr
Samstag 11.04. 11.00 – 13.00 Uhr
Sonntag 12.04. 11.00 – 13.00 Uhr

Endläufe
Sonntag (Herren), 19.04. 10.00 – 13.00 Uhr
Sonntag (Damen), 26.04. 10.00 – 13.00 Uhr

Teilnahmeberechtigt ist jeder
Freund des Kegelsportes, so-
fern er nicht in einer Wettkampf-
mannschaft (Kegeln) spielt.
Meldungen: Alle Meldungen bitte bis
spätestens 15. März 2015 an:
Dietrich Kern, Robert-Nestler-Str. 12,
09669 Frankenberg
Tel.: 037206/72563, E-Mail: idid05@web.de
Terminwünsche können nur bei rechtzeitiger
Meldung berücksichtigt werden.

Startgebühr: beträgt 5,00 Euro je Mann-
schaft und 1,00 Euro für Einzelstarter.

Dietrich Kern
SV Barkas Frankenberg (Abteilung Kegeln)

Stadtmeisterschaft der Freizeitkegler 2015 – Ausschreibung

Dartturnier !!!

Am Samstag, dem
07.03.2015 findet
unser traditionel-
les Dartturnier im
Vereinsgebäude

des Club Sach-
senburg- Irbersdorf

e.V. statt. Hierfür
laden wir alle Freunde des Dartsports
herzlich ein. Beginn ist 15.00 Uhr und
gespielt wird 301 Master Out im
Spielsystem mit Gewinner- und Ver-
liererrunde. Zum Erreichen der nächs-
ten Runde müssen 2 aus 3 Sätzen
gewonnen werden, wobei der 3. Satz
von jedem Teilnehmer selber bezahlt
werden muss (0,50 Euro). Die Start-
gebühr beträgt 5,– Euro und die
Anmeldung erfolgt, bis eine Woche
vor dem Turnier, über den Turnierleiter
Jacob Völkel (0176/66187514).

Sehr geehrte Vereinsmit-
glieder des TSV Ditters-
bach, liebe Sportlerinnen,
hallo Sportler,

der Vorstand des TSV Dit-
tersbach bittet um Teilnahme an der Mit-
gliederhauptversammlung unseres Ver-
eins am 20. März 2015. Beginn ist 19.00
Uhr. Der Einlass erfolgt ab 18.30 Uhr in
der Pension „Grundmann“, Berthelsdor-
fer Str. 2 in Dittersbach.

Satzungsgemäß findet im Jahr 2015 die
Mitgliederhauptversammlung mit der
Berichterstattung, der Entlastung der
Vorstandsmitglieder und der Bestätigung
in den Wahlfunktionen statt.
In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung
lädt der Vorstand des TSV Dittersbach
e.V. satzungsgemäß alle stimmberechtig-
ten Vereinsmitglieder für den 20.03.2015,

19.00 Uhr zur ordentlichen Mitglieder-
hauptversammlung ein.

Tagesordnung:

1. Entlastung des Vorstandes nach Ent-
gegennahme der Berichte des Vorsit-
zenden, des Schatzmeisters, der
Abteilungsleiter und der Rechnungs-
prüfer

2. Diskussion

3. Bestätigung des Vorstandes in den
Wahlfunktionen

Diese Veröffentlichung im Amtsblatt gilt
als offizielle Einladung.
Alle Vereinsmitglieder sind aufgefordert,
sich den Herausforderungen zu stellen
und das durch aktive Mitarbeit im Verein
zu dokumentieren.

Porst, Vorsitzender

Mitgliederhauptversammlung des TSV Dittersbach e.V.
(www.tsvdittersbach.de)

Gottes Liebe feiern –
Gottesdienste

☺ gleichzeitig Kindergottesdienst
für Kinder ab 4 Jahren – Eltern-Kind-
Raum mit Ton- und Bildübertragung

Sonntag, 1. März
☺ 9.30 Uhr Pfarrhaus: Gottesdienst mit

Predigt

Freitag, 6. März
18.00 Uhr Pfarrhaus: Gottesdienst zum

Weltgebetstag
Begreift ihr meine Liebe? –
Gottesdienst nach einer
Ordnung, die Frauen von
den Bahamas entworfen
haben

Sonnabend, 7. März
16.00 Uhr Pfarrhaus:

Mini-Gottesdienst (für Kinder
von 0 – 4 Jahren)

Sonntag, 8. März
☺ 9.30 Uhr Pfarrhaus: Gottesdienst mit

Abendmahl zur Eröffnung
der Bibelwoche

Dienstag, 10. März
15.00 Uhr Seniorenhaus

„Im Sonnenlicht“

Sonntag, 15. März
☺ 9.30 Uhr Pfarrhaus: Gottesdienst

zum Abschluss der Bibel-
woche

Der Babelturm
Der Turmbau zu Babel wird uns als Thema
durch den nächsten Mini-Gottesdienst
begleiten. Am Sonnabend, dem 7. März,
16.00 Uhr, sind alle Kinder von 0 bis 4 Jah-
ren mit ihren Eltern, Großeltern, Paten …
eingeladen, diese biblische Geschichte zu
entdecken. Im Anschluss gibt es ein Kaf-

feetrinken und es ist Spiel- und Bastelzeit
für die Kinder.

Ehejubiläen 2015
Auch im Jahr 2015 werden Ehepaare in
unserer Gemeinde das silberne, goldene
oder ein höheres Ehejubiläum feiern. Wir
möchten ausdrücklich auf die Möglichkeit
der Einsegnung im Gemeindegottesdienst
bzw. eines Gottesdienstes anlässlich des
Ehejubiläums hinweisen und bitten um
rechtzeitige Anmeldung. Wenn Sie keinen
Gottesdienst feiern wollen, aber den
Besuch eines Pfarrers anlässlich Ihres
Ehejubiläums wünschen, bitten wir um
eine entsprechende Nachricht.

Kirchgemeindebüro Schulstraße 3
Tel. 037206/2734
E-Mail: kg.frankenberg@evlks.de

Gott kennen lernen – Glaubenskurs: jährlich ab September –
www.kurse-zum-glauben.de / jederzeit im Internet unter www.online-glauben.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde
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Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 01.03., 9.00 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis, mit Kindergottesdienst

Sonntag, 08.03., 9.30 Uhr
Weltgebetstagsgottesdienst im Dorfgemeinschaftshaus Riechberg, anschl. Imbiss

Sonntag, 15.03., 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf, mit Kindergottesdienst

Anzeigen
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